Bandbio

-----------

In einer zwielichtigen Bar begegnen sich Bassist Sascha und Gitarristin 

Katja, beide auf der Flucht vor dem Gesetz des Alltags. -Liebe auf den ersten Blick! Ungerührt checkten Mr. und Mrs. Big Bang aus einer völlig demolierten Honeymoon-Suite aus, nachdem sie sich am Vortag in einer Drive-thru Hochzeitskapelle trauen ließen und gründen die Rock´n Roll Familie Priscilla Sucks!
Dank einschlägiger Kontakte zur musikalischen Unterwelt stoßen sie auf Schlagzeuger Tarek. Hochbegabt, aber irgendwie irre wirbelt der Punkrock-Gourmet zeitweise auch mit Kochlöffel während des Tourcaterings am Herd des Geschehens. Und als eines Tages die Decke zur Big Bang Mansion einstürzte, weil Miss Absolut Eva den hochprozentigen Duft von Rock wahrgenommen hat, ist der Urknall perfekt. Miss Absolute entpuppt sich als leidenschaftliche Sängerin, die hemmungslos den Putz von der Decke röhrt. 
Priscilla Sucks! veröffentlichten 2009 die „Lick Lovers“ EP. Anfang 2011 schossen sie die „Dirty Bastard“ EP. hinterher. Ihr Debutalbum „Stereotype Me“ feuerten Sie im Mai 2012 auf die Menschheit ab!

Jetzt geben sie Gas um durch die Wüste des rauen Alltags zu touren und ihren Fans eine Mischung aus erdigem Rock’n‘Roll und psychoaktivem Desert Punk um die Ohren zu hauen. 

Priscilla Sucks! überraschen gern, ihre Konzerte haben eine eigenen Note, ihre Musik lädt zum tanzen ein, ist sexy und verspricht live ein Event mit nachhaltigem Ohrwurmfaktor.


___

PRISCILLA SUCKS! (Pressetext)

Who the F*** is Priscilla?

…wird sich der ein oder andere bereits vor dem Konzert gefragt haben oder während er Priscilla Sucks! live und schweissgebadet auf der Bühne erlebt. 

Die Band ist seit 2008 mit zwei weiblichen Stimmen, Gitarre, Bass und Drums klassisch besetzt- aber sind es nun zwei Priscillas? Oder gleich vier? 

Das Spektrum der Band platzt aus allen Nähten des Rockgenres, wie Priscilla´s zu kleiner Slip, von Punk über Pop, von Rock über Stoner bis hin zu Boogie-Woogie. Eine laute, bissige Mischung geprägt von verschiedenen, gitarrenlastigen Einflüssen, gepaart mit weiblicher Gesangspower hoch zwei, multipliziert mit den mitreissenden Beats der Herren.

Eines ist klar: „Rock“ wurde dem berliner Quartett schon mit der Muttermilch verabreicht.

Priscilla Sucks überraschen gern, ihre Konzerte haben eine eigenen Note, ihre Musik lädt zum tanzen ein, ist sexy und verspricht live ein Event mit nachhaltigem Ohrwurmfaktor.

So who the F*** is Priscilla? Become a part of Priscilla Sucks! adventures. Take a ride with the suckers of desert prunk-rock!

Suck you, and you and especially YOU!

www.priscillasucks.de
2009 “Lick Lovers” EP

2011 “Dirty Bastard” EP

2012 “Stereotype Me” Debutalbum

Info@priscillasucks.de

